
Ausgabe 60  │  Mai 2021

Elektro Radke blickt 
auf 50 Jahre zurück

Weseke.aktuell

Vogelschützer           
ziehen Bilanz



Brillen – Kontaktlinsen – 

Optometrie – vergrößernde Sehhilfen

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Inh. Andreas Callegari  
- Augenoptikermeister / Optometrist HWK -

Markt 17, 46325 Borken
 www.optikammarkt.com

Jetzt Wunsch-Termin 

vereinbaren!
Tel. 02861-64646

Malerteam

Benno Beering
Maler- und Lackierermeister

Hauptstraße 2 - 4
46325 Borken-Weseke

Telefon: 0 28 62 / 27 32
Telefax: 0 28 62 / 21 99
Mobil: 01 73 / 81 90 455

info@wohndecor-beering.de
www.wohndecor-beering.de

_________________________

BROKAMP
 +49 (0) 2862 – 2122

 brokamp-weseke@t-online.de

Containerdienst/Müllabfuhr



3

Vorwort des Herausgebers
Liebe Leserinnen und Leser,

immer mehr Verbraucherinnen und 
Verbraucher möchten wissen, wo ihre 
Lebensmittel herkommen und wie sie 
hergestellt werden. Wer das Omelette, 
den Salatkopf, das Brötchen oder das 
Schnitzel bis zu seiner Entstehung zu-
rückverfolgt, kommt früher oder später 
auf einen Bauernhof, denn hier nimmt 
seinen Anfang, was anschließend in 
unseren Kühlschränken und auf unse-
ren Tellern landet. Zudem pflegen die 
Landwirte unsere über Jahrhunderte 
gewachsene Kulturlandschaft und leis-
ten mit der Produktion von Biomasse 
aus Raps und Mais einen bedeutenden 
Beitrag zur Energieversorgung. 
Die Landwirtschaft hat sich in den ver-
gangenen Jahrzehnten stark gewan-
delt. Die Zahl der Betriebe nimmt ab. 
Die Mengen der erzeugten Produkte 
sind hingegen stark gestiegen, denn 
die verbleibenden Betriebe werden 
größer und leistungsfähiger. Trotz die-

ser Entwicklung ist die Struktur nach 
wie vor von Familienbetrieben ge-
prägt. Auch in Weseke.
Viele von uns fahren in den Sommer-
monaten mit dem Fahrrad an den zahl-
reichen Höfen vorbei, die rund um un-
seren Ort liegen und fragen sich: Was 
passiert hinter den Stalltüren? Welche 
Tiere werden gehalten? Was wird auf 
den Feldern angebaut? Welcher Land-
wirt verkauft seine Produkte direkt an 
den Endverbraucher?  Handelt es sich 
um Voll- oder Nebenerwerbsbetriebe 
und wie steht es um die Zukunft der 
Landwirtschaft? All diese Fragen möch-
ten wir nach und nach beantworten. 
Deshalb starten wir mit Unterstützung 
des Landwirtschaftlichen Ortsverban-
des eine mehrteilige Serie. Als Leserin 
oder Leser unserer Zeitung werden Sie 
einen Blick hinter die Kulissen der hie-
sigen Landwirtschaft werfen und viel 
Wissenswertes erfahren können. Ich 

hoffe, diese Artikel  finden Ihr Interesse.
Wenn ich Ihnen nun eine gute Zeit im 
Wonnemonat Mai wünsche, so bleiben 
wir damit sogar thematisch bei  der 
Landwirtschaft. Mit „Wonne“ im Sin-
ne von „Freude“ hat der Monatsname 
nämlich gar nichts zu tun. Der Begriff 
stammt vielmehr vom althochdeut-
schen Wort für „Weide“ ab. Der Mai 
war und ist der Weidemonat, in dem 
die Bauern das Vieh wieder nach drau-
ßen treiben.
Und uns Menschen zieht es auch vor 
die Tür! Ich wünsche Ihnen viel Ver-
gnügen– beim Radfahren, bei der Gar-
tenarbeit oder wo immer sie die war-
men Maisonnenstrahlen genießen,

Ihr 

André Niehaus 
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Unternehmen aUs weseke

Die Inhaberin des Friseursalons  
„Mia M“ stammt aus Weseke. Im 
Ort ist sie vermutlich dem ein oder 
anderen als Marion Janko in Er-
innerung.  Aufgewachsen ist sie in 
der Wallheckenstrasse. Nach der 
Ausbildung in einen Friseurbetrieb 
in Burlo zog es Marion Mörkens in 
verschiedene Salons im Kreis Bor-
ken. Zuletzt arbeitete sie elf Jahre 
lang in Heiden. Mit ihrem Mann 
Heinz und Familienhund Stenson 
wohnt die engagierte Friseurin in 
Ramsdorf. 

Den Start ihres eigenen Salons hat-
te sie sich natürlich etwas anders 
vorgestellt. Schon kurz nach der 
Eröffnung im April des vergange-
nen Jahres kam der Lockdown. 

Für jemanden, der gerade in die 
Selbständigkeit gestartet ist, war 
das eine harte Zeit. Denn Unter-
nehmensgründer, die keine Vorjah-
resumsätze nachweisen können, 
bekommen keinerlei Corona-Hilfe 
vom Staat.  Dennoch bleibt Marion 
Mörkens optimistisch. Sie ist da-

von überzeugt, dass sich ihr Kon-
zept durchsetzt. 

Die Anfangserfolge geben 
ihr recht. 

Ihre Kundinnen und Kunden kom-
men nicht nur aus Weseke, son-
dern aus der gesamten Region in 
die neuen Räumlichkeiten.
Das denkmalgeschützte Bahnge-
bäude heißt jetzt „Design Bahn-
hof“ und  beherbergt neben dem 
Friseursalon ein Bleaching-Studio 

für professionelle Zahnaufhellung. 
Demnächst soll noch eine Kosmeti-
kerin  dazu kommen.

Wo früher bei Abfahrt und Ankunft  
der Züge hektische Betriebsamkeit 
herrschte, ist eine Wohlfühloase 
entstanden, eingerichtet mit ganz 
viel Liebe zum Detail. Schnell wird 
klar: Hier dreht sich alles um die 
Schönheit und zwar sowohl um 
die des Menschen als auch um die 
Schönheit von Einrichtung, Dekora-

Friseursalon, 
Kosmetikstudio 
und Eventlocation:
Die ehemalige Güterhalle 
wurde zum Design Bahnhof 

Die Friseurin Marion Mörkens hegte schon seit langem den 
Traum von der Selbständigkeit. Mit dem ehemaligen Bahnhofs-
gebäude in Weseke hat sie die richtige Location dafür gefunden. 
Einen neuen Namen hat das zuletzt als „Gleis 36“ bekannte Ge-
bäude auch bekommen. Gaby Allendorf hat sich dort für Weseke.
aktuell umgeschaut.
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Tradition trifft Moderne: Marion und Heinz Mörkens haben die ehemalige Güterhalle stil-
voll eingerichtet.

Marion Mörkens



Unternehmen aUs weseke

tion und Wohnen.  Im Design Bahn-
hof ist eben alles ein bisschen an-
ders – und kein bisschen teurer wie 
andere Friseure in der Umgebung.
Während wartende Kunden übli-
cherweise in einer Ecke eines Fri-
seursalons oder Kosmetikstudios 
Platz nehmen müssen, liegt  die 
Wartezone hier mittendrin. Ein im-
posanter Holztisch mit acht ganz 
unterschiedlichen Polsterstühlen 
bildet das Zentrum des großzügigen 
Raumes. Die Wände wechseln zwi-

schen weiß getünchten Abschnit-
ten und rustikalen roten Backstei-
nen, von den hohen Decken hängen 
überdimensionale Schiffsleuchten 
herab. Der Kaffee wird in kunter-
bunten Tassen serviert, die lustigen 
Teelöffel sind echte Hingucker.

Nahezu das gesamte Interior 
ist käuflich zu erwerben.  

Deshalb ist es durchaus möglich, 
dass eine Kundin einen Haarschnitt 

und einen ausgefallenen Kerzen-
leuchter bezahlt oder eine Zahnauf-
hellung und einen geschmackvollen 
Garderobenhaken.  

Bis auf die Waschbecken ist die ge-
samte Einrichtung mobil und flexi-
bel veränderbar. Und das hat einen 
guten Grund. Der Design Bahnhof 
soll demnächst auch als Eventlo-
cation eine weitere Bestimmung 
finden. Marion Mörkens´ Ehemann 
ist in der Veranstaltungsbranche tä-

5

Von außen eher unscheinbar: der ehemalige Bahnhof.

Viel Liebe zum Detail: Die Hocker im Bleaching-Studio sehen wie Zähne aus (Foto links). Eine große Wanduhr darf in einem Bahnhof keines-
falls fehlen (Foto rechts).



tig, konzipiert und organisiert für 
namhafte Kunden in ganz Deutsch-
land Produktpräsentationen, Kun-
denveranstaltungen und Messe-
auftritte. Sein Know How und seine 
Kontakte will er nutzen, um im 
Bahnhof Ausstellungen, Konzerte 
und Matinees durchzuführen.

 In den Sommermonaten 
sollen auch die Terrasse und 
der große Garten einbezo-

gen werden. 

„Der Bahnhof gehört zu den weni-
gen noch erhaltenen historischen 
Gebäuden in Weseke. Wir möchten 
in einem außergewöhnlichen Am-
biente besondere Erlebnisse schaf-
fen“, so Heinz Mörkens. „Sobald 
Veranstaltungen wieder erlaubt 

sind, legen wir los.“
Bis dahin, so hofft Marions Mör-
kens, haben schon viele Weseke-
rinnen und Weseker einen Blick in 
die ehemalige Güterhalle gewor-
fen und sich vom neuen  Charme 
des Traditionsgebäudes über-
zeugt. Telefonisch ist  Marion Mör-
kens in ihrem Salon Mia M unter 
02862/4165481erreichbar. 

Der Name ist übrigens eine Hom-
mage an ihre verstorbene Mutter 
Maria Janko, genannt Mia. Das M 
steht für Marion, also für die In-
haberin selbst, die sich getraut hat, 
als „Bahnhofsfriseurin“ ganz  neue 
Wege zu gehen.

Text: Gaby Allendorf
Fotos: Thomas Trute

Der Weseker Bahnhof 
wurde 1902 errichtet. Die Eisen-
bahnanbindung förderte fortan 
die Ansiedlung neuer Gewerbe-
betriebe und unterstützte die 
Landwirtschaft bei der Zuliefe-
rung und dem Abtransport von 
Gütern. Der erste Bahnhofswirt 
in Weseke hieß Theodor Oel-
mann, der letzte Wirt war Hubert 
Niehaus, der „Bahnen Hubert“ 
genannt wurde. Der Weseker 
Bahnhof ist ein typisches Bei-
spiel für die Bahnhofsarchitek-
tur in der Region zu Beginn des 
20. Jahrhunderts. Am 13. Juni 
1990 wurden das Empfangsge-
bäude und der Güterschuppen 
zum Baudenkmal erklärt.

Quelle: Facharbeit von Freya 
Wennier (2015)

Unternehmen aUs weseke
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TEXT

Elektro Radke feiert einen runden Geburtstag:

50 Jahre alt, aber stets auf der Höhe der Zeit
Fragt man Sabine und Matthias Radke, was sie an ihrem Beruf besonders mögen, so lautet die überein-
stimmende Antwort: „Die Abwechslung. Es gibt immer neue Aufgaben und Herausforderungen.“  In einer 
Branche, in der der technische Fortschritt mit rasantem Tempo abläuft, gibt es auch für die Inhaber des 
traditionsreichen Weseker Handwerksbetriebs, der dieses Jahr sein 50-jähriges Bestehen feiert,  nie-
mals Stillstand.

Ob LED-Technik, Photovoltaik- oder 
Alarmanlagen, Wallboxen, also La-
destationen für Elektroautos oder 
Smart Home: nichts geht ohne 
Strom. Der Beruf des Elektrikers 
hat sich in den vergangenen Jahr-
zehnten stark verändert und nennt 
sich deshalb heute „Elektroniker 
für System- und Gebäudetechnik“.
Auch im Ladengeschäft hat Sabine 
Radke immer wieder mit techni-
schen Innovationen zu tun: „So hat 
sich beispielsweise das Induktions-
kochfeld durchgesetzt“, erzählt 
sie. „Es hat lange gedauert und die 
Fachhändler mussten eine Menge 
Überzeugungsarbeit leisten. Über-

Unternehmen aUs weseke
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Egon und Heidi Radke gründeten vor 50 Jahren das Elektrounternehmen. 

Sabine und Matthias Radke führen den Betrieb seit 1995



haupt sind unsere Produkte rela-
tiv erklärungsbedürftig. Beratung 
wird bei uns großgeschrieben, 
nicht nur bei Haushaltsgeräten wie 
Spül- und Waschmaschinen, Her-
den und Öfen, sondern auch wenn 
es um hochwertige Küchenmaschi-
nen oder einen Kaffeevollautoma-
ten geht.“
Auf solche und weitere Produkte 
rund um Küche und Kochen haben 
sich Sabine und Matthias Radke 
spezialisiert. Sie führen nur Mar-
kengeräte wie die von KitchenAid 
oder dem italienischen Hersteller 
SMEG, der Qualität in angesag-
ter Retro Style Optik produziert. 
„Als lokaler Einzelhändler sollte 
man eine Nische finden, in der die 
Kunden Know How und Service zu 
schätzen wissen. 

Im Wettbewerb um Massen-
artikel und niedrige Preise 
können wir mit den großen 
Märkten und den Discoun-

tern nicht mithalten. 

Das würde uns auch gar keinen 
Spaß machen. Ich möchte kein Ge-
rät verkaufen, von dessen Quali-
tät und Langlebigkeit wir nicht 
hundertprozentig überzeugt 
sind. Wenn auch noch das Design 
stimmt, bin ich mit Herz und Seele 
dabei“, so Sabine Radke.
Für die hochwertigen Produkte und 
die Beratungskompetenz kommen 
die Kunden auch aus Borken sowie 
den umliegenden Ortschaften und 
sogar aus dem Ruhrgebiet. Neben 
positiver Mund-zu-Mund-Werbung 
hilft den Radkes auch das Internet. 
Eine aussagekräftige, stets aktuelle 
Homepage ist sehr wichtig für den 
geschäftlichen Erfolg.
Während Sabine Radke das Büro 
managt und gemeinsam mit ihrer 
Mitarbeiterin Edith das Laden-
geschäft führt, ist Matthias Radke 
für die Elektroinstallation, Be-
leuchtungskonzepte für innen und 
außen und  intelligente Gebäude-
technik zuständig. Er verließ das 

Gymnasium nach der 10. Klasse 
und absolvierte zwei Ausbildun-
gen, nämlich eine zum Elektriker 
und eine weitere zum Rundfunk- 
und Fernsehtechniker. Es folgte die 
Meisterschule,  bevor er 1995 den 
Handwerksbetrieb von seinem Va-
ter Egon übernahm. Diesen Schritt 
hat er nie bereut. „Das selbstbe-
stimmte Arbeiten motiviert mich 
jeden Tag“, sagt er. 

„Egal ob Neubauten, Um-
bauten oder Renovierungen 
– jedes Vorhaben hat seinen 

Reiz und manchmal auch 
seine Tücken.“ 

20 Mitarbeiter beschäftigt das 
Unternehmen. Zum Team gehören 
auch mehrere Auszubildende, dar-
unter ein Syrer und ein Azubi aus 
Sri Lanka. „Meine Erfahrungen mit 
Menschen aus Fluchtgebieten sind 
durchweg positiv“, erzählt Matthi-
as Radke, „allerdings sind die Bil-

dungs- und Ausbildungssysteme 
in den Herkunftsländern sehr un-
terschiedlich. Während beispiels-
weise die syrischen Flüchtlinge oft 
eine gute Schulbildung mitbräch-
ten, hätten junge Leute aus dem 
Irak weitaus schlechtere Startbe-
dingungen. Die schulische Bildung 
dort sei mangelhaft und die Be-
rufsausbildung eher ein Praktikum 
als eine echte Qualifikation. „Die 
Jugendlichen und jungen Erwach-
senen fangen dann in Deutschland 
quasi bei null an. Umso bemer-
kenswerter ist es, wenn sie den 
Abschluss nach dreieinhalb Jahren 
schaffen.“
Die Zukunft für seine Branche und 
seinen eigenen Betrieb sieht Mat-
thias Radke positiv: „Wir werden 
immer zu tun haben, denn die al-
lermeisten Dinge kann man als 
Laie nicht selber machen. Und da 
unser Beruf immer mehr Schnitt-
stellen mit der digitalen Welt hat, 
wird er für junge Menschen attrak-

Unternehmen aUs weseke
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Vielseitig aufgestellt: Die Mitarbeiter Jan Brömmel (oben links) bei der Installation eines 
Verteilerschrankes und Stefan Radert (unten links) in luftigen Höhen bei der Montage eines 
Lichtsystems. Sabine Radke (rechts) berät im Weseker Ladenlokal ihre Kunden.



tiver. Ich kann mir vorstellen, dass 
zudem die Corona-Pandemie dazu 
beiträgt, dass unsere Nachwuchs-
sorgen geringer werden. Ein Hand-
werksberuf, noch dazu ein tech-
nischer, ist krisensicher wie sich 

derzeit wieder einmal zeigt.“
Sabine Radke blickt mit Vorfreude 
auf das Ende der Pandemie, wenn 
wieder Kochevents im Ladenge-
schäft möglich sind. Was sie aller-
dings gerne nach der Krise weiter-

führen möchte, ist die Beratung und 
Vorführung nach Terminvereinba-
rung, das so genannte „Click and 
Meet“.  „Das bewährt sich sehr“, sagt 
sie. „Wir können uns in angeneh-
mer Atmosphäre  für den einzel-
nen Kunden viel  Zeit nehmen und 
uns auf individuelle Wünsche und 
Fragen einlassen.  Wir hätten uns 
zuvor nicht getraut, ein solches Ter-
minsystem einzuführen, aber jetzt, 
wo uns die Pandemie dazu zwingt, 
überzeugen die Vorteile. Das bestä-
tigt uns auch unsere Kundschaft.“  
Mit dem hochwertigen Sortiment 
liegt Elektro Radke ohnehin voll im 
Trend. Klima- und Umweltschutz 
erfordern, dass Ressourcen ge-
schont und möglichst wenig Müll 
produziert wird. Die Investition in 
langlebige Produkte leistet dazu 
einen wichtigen Beitrag.

Text: Gaby Allendorf 
Fotos: Elektro Radke, Eva Müggen-
borg
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Frühstückst du 
auch schon mit 
 S M E G? 

                                                    

Schlückersring 16 46325 Borken-Weseke Tel.: 02862/42180 elektro.radke@t-online.de 

In ihrem Ladenlokal präsentieren Sabine und Matthias Radke eine große Auswahl hoch-
wertiger Espressomaschine. Als leidenschaftlicher Kaffeetrinker berät Matthias Radke seine 
Kunden gerne persönlich bei einer Tasse Kaffee.



✆ 02862 414170

www.buening-erdbau.de

www.gregor-dieker.de

www.treppenbau-kemper.de

NIEHOFF
elektro

www.elektro-niehoff.de

✆ 02862 3637

✆ 02862 414178

www.niehaus-borken.de  

www.aktenvernichtung-brokamp.de

www.gasthof-niehoff.de

www.fleischerei-knuf.de  



In den letzten Jahren hat die Altbausanierung zum Reduzieren von Energiekosten und 
zum Aufbau von Photovoltaikanlagen mehr und mehr an Bedeutung gewonnen.

Seit mehr als 23 Jahren ist die Firma Böcker Bedachungen GmbH & Co. KG als Dachde-
ckerbetrieb tätig und Ihr kompetenter Ansprechpartner in Fragen rund um die Altbau-
sanierung. Gerne führen wir ein persönliches Gespräch mit Ihnen und finden die ideale 
Lösung für ihr Vorhaben. Sprechen Sie uns einfach an. 

Zum 01.08.2021 suchen wir zuverlässige und motivierte Auszubildende (m/w/d)!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Dachdeckergesellen (m/w/d)!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!



Die weseker LanDwirte

Neue Themenreihe

Landwirtschaft in Weseke
Einblicke in die tägliche Arbeit 

und  Ausblick in die Zukunft      
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Als Landwirt hat man oft die schönesten Aussichten. Foto: Ludger Pölling



Die weseker LanDwirte LanDwirtschaft in weseke

Die Landwirtschaft stellt einen der ältesten Wirtschaftsbereiche der Menschheit dar. Das Ziel 
ist die Herstellung pflanzlicher und tierischer Produkte. Für die Erzeugung von Tierfutter 

und Nahrung für den Menschen wird die landwirtschaftliche Nutzfläche bewirtschaftet. In We-
seke sind das rund 1.450 Hektar, und auf weiteren 400 Hektar wird Wald- und Forstwirtschaft 
betrieben. 25 Prozent der Wertschöpfung in Weseke finden in der  Landwirtschaft statt. Ein 
großer Teil der Einwohner ist familiär mit der Landwirtschaft verbunden. So stammen viele der 
mittlerweile „im Darp“, also im Dorf wohnenden Weseker  in erster oder zweiter Generation von 
einem der zahlreichen Weseker Höfe. 

In Weseke gibt es derzeit gut 20 
Vollerwerbslandwirte und mindes-
tens ebenso viele, die ihren Hof im 
Nebenerwerb betreiben. Aktuell 
sind an der Landwirtschaftskam-
mer Borken 54 Betriebe als aktiv 
gemeldet. Unter den Landwirten 
sind Schweinemäster, Sauenhalter 
und Ferkelerzeuger, Milchvieh- und 
Rinderhalter, Bullen – und Kälber-
mäster, Geflügelhalter sowie ein 
Biogasproduzent. Insbesondere im 
Nebenerwerb oder als Hobby gibt 
es Esel-, Pony-, Pferde-, Schaf- und 
Ziegenhaltung. Fast jeder Betrieb 
ist auch im Ackerbau tätig oder hat 
Grünland, also Wiesen oder Wei-

den. Manche Landwirte bewirt-
schaften beides, Acker- und Grün-
land.  Auf den landwirtschaftlichen 
Flächen werden überwiegend Mais, 
Getreide, Zuckerrüben, Kartoffeln 
und Kürbisse angebaut. Aber auch 
Wallhecken und Blühstreifen ge-
hören dazu. Die meisten Landwirte 
arbeiten konventionell, ein Betrieb 
arbeitet nach biologischen Richtli-
nien. Sonderkulturen wie Gemüse, 
Spargel oder Erdbeeren finden sich 
in Weseke nur im Nebenerwerb 
oder als Hobbyanbau, so auch die 
Zwiebel, der Weseke den Namen 
Sippel Wäske zu verdanken hat.
Der Name erinnert noch an die gu-

20
Betriebe im 
Vollerwerb 24 

Betriebe im 
Nebenerwerb

54
aktive, landwirtschaftlich 

geführte Betriebe

Wie viele Betriebe gibt es noch in Weseke?   

  10
Klein- und sonstige 

Betriebe
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… das Staudenparadies in Weseke…

Öffnungszeiten (ab sofort)

Scheune & Gärtnerei

Di. bis Fr.   9:30 Uhr – 12:30 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Sa.             9:30 Uhr – 14:00 Uhr 

Gartenscheune
∙ Schönes für Drinnen & Draußen
∙ Steinfiguren, Klangspiele
∙ Gartenstecker, Rankgitter
∙ Wohnaccessoires, Geschenke
∙ Gutscheine und Saisonkarten

Garten Picker ∙ Eschwiese 2 ∙ 46325 Borken-Weseke ∙ Tel.: 0 28 62 / 70 00 41 ∙ www.garten-picker.de
Anfahrt: Weseke – B70/Ampelkreuzung

Gärtnerei  
∙ Stauden, Gräser, Farne
∙ Bodendecker, Buxersatz
∙ Kräuter,- u. Gemüsepflanzen
∙ Rosen und Hortensien
∙ Pflanzen der Saison
∙ Dahlien u. Wasserpflanzen

„Tag der Gärten und Parks in Westfalen-Lippe“ 

am 12. bis 13. Juni 2021

ten, alten Zeiten, als in und rund 
um Wäske sehr hochwertige und 
beliebte Zwiebeln angebaut wur-
den, die dann auf der Märkten der 
Umgebung verkauft wurden. Die 
Figuren Sippel Jans und Sippel Li-
bett im Ortskern erinnern daran.
In den nächsten Ausgaben von We-
seke.aktuell  werden die Weseker 
Landwirte ihre Betriebszweige 
ausführlicher vorstellen. 

Text und Foto: Franz-Josef Elsing, 
Hermann Decking, Landwirtschaft-
licher Ortsverein Weseke

LanDwirtschaft in weseke VereinsLeben
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Die Weseker Landwirte zeigten auf der Gewerbeschau in 2018 ihre tägliche Arbeit mit den 
Tieren und beantworteten die Fragen der Weseker Bürger.



VereinsLeben
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Aktivitäten der Landfrauen

Rückblick in den April

Landfrauen verteilen    

Ostergrüße 

Corona bedingt können immer 
noch keine Veranstaltungen statt-
finden.
Deshalb hat sich das Vorstands-
team der Landfrauen überlegt, an 
alle Mitglieder einen Ostergruß zu 
verteilen. Frühling, Ostern - was 
passt da besser als eine schöne 
Blume? Verschönert mit einem 
netten Gruß wurden sie kontakt-
los übergeben. Auch die Bewoh-
ner des Franziskusstiftes bekamen 
einen Blumengruß mit einer Karte, 
die die Bewohner in die Hand neh-
men und immer wieder lesen kön-
nen. Die Ostergrüße wurden mit 
Freude angenommen. 

 Ausblick
Fahrradfahrer aufgepasst: Wir 
Landfrauen sind als Gruppe beim 
Borkener Stadtradeln vom 1. bis 
21. Mai angemeldet. Macht mit und 
meldet Euch als Familie, Ehepaar 
oder auch Einzeln dazu an. Bei der 
Anmeldung gebt die Gruppe "Land-
frauen Weseke" an. 
Darum gehts: STADTRADELN ist 
ein Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, 21 Tage lang möglichst viele 
Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei 
ist es egal, ob du bereits jeden Tag 
fährst oder bisher eher selten mit 
dem Rad unterwegs bist. Jeder Ki-
lometer zählt – erst recht wenn du 
ihn sonst mit dem Auto zurückge-
legt hättest.

Online Weinseminar 

statt Landfrauenforum 

bei Terhörne

Auf einer gemeinsamen digitalen 
Reise stellte der Pfälzer Winzer 
Henrik Schweder im April seine 
Weine vor. Er führte die Landfrau-
en online durch seine Weinberge, 
währenddessen die Damen die 
Weine aus dem vorab georderten 
Probierpaket genießen könnten. 
Die Weinprobe war ein gelungener 
Ersatz für das ausgefallene Land-
frauenforum.
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kfd-Weseke 
 
 
Mai 2021:  
 
 
Muttertagsmesse 
Zu einer heiligen Messe zum Muttertag lädt die kfd 
Weseke am Sonntag, 09. Mai um 9.30 Uhr, ein. Bitte 
beachten Sie, dass aufgrund der Kirchensanierung der 
Gottesdienst im Pfarrheim St. Ludgerus stattfindet und 
eine Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung unter 
www.st-ludgerus.de möglich ist.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

_______________________________________________________________ 
 

 
Hier ein weiteres Rezept aus der Rezeptesammlung: 
 

Mai-Bowle mit Erdbeeren u. Minze (für 6 Personen) 
 
500 g Erdbeeren  
2 Bio-Limetten  
4 Stiele Minze 
0,75 l trockener Weißwein 
100 ml Holunderblütensirup 
0,75 l trockener Sekt 
 

Erdbeeren waschen, putzen und in Stücke schneiden. 
Limetten heiß waschen, trocken reiben und in 
Scheiben schneiden. Minze waschen, trocken schütteln 
und einige Blättchen von den Stielen zupfen. 
Erdbeeren, Limettenscheiben und Minze in ein Bowle-
Gefäß geben. Mit Weißwein und Holunderblütensirup 
auffüllen und ca. 1 Stunde ziehen lassen. Kurz vor dem 
Servieren mit Sekt auffüllen. 
 

 

 
 
 
Maiandacht 
Zur Feier der Maiandacht, im Garten des Gasthauses 
Terhörne in Südlohn, treffen sich die Frauen der kfd 
am Mittwoch, 19. Mai um 14.15 Uhr, mit dem Fahrrad 
am Pfarrheim. Es besteht auch die Möglichkeit mit dem 
PKW zu fahren (Abfahrt 14.45 Uhr ab Pfarrheim). Im 
Anschluss hofft das Vorbereitungsteam auf ein 
gemeinsames Kaffeetrinken. Anmeldungen für diesen 
Nachmittag nimmt Frau Walburga Schulze Beiering, 
Tel.: 02862-92037, bis Montag, 17. Mai entgegen. Der 
Kostenbeitrag beträgt 10€. Eventuelle Änderungen 
werden in den bekannten Medien veröffentlicht. 
 
 
 
Bitte bleiben Sie gesund! 
 
Ihr / Euer Team der 

                                                    Mai 
Der Mai ist eine wahre Wonne, 

zeigt uns immer mehr die Sonne. 
Angenehm die Temperaturen, 

Lieblingssport sind Fahrradtouren. 
 ©Norbert van Tiggelen 
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Neues von der kfd-Weseke:  
Was haben wir erreicht?  
Wo wollen wir hin? 
Pandemiebedingt sind gerade sehr ruhige Zeiten, aber auch 
die Möglichkeit auf Erreichtes zu blicken:  

Frauen, wie wir in der kfd Weseke,  
die ihre Gemeinschaft vor Ort pflegen, setzen sich als 
größter deutscher Frauenverband in bundesweit 4.000 
Gruppen, mit 450.000 Mitgliedern, für Frauen ein. Es wurde 
für die Rechte der Frauen in Kirche, Gesellschaft & Politik 
schon viel erreicht. Zum Beispiel: 
• 1972  kfd wird Mitglied im Komitee des Weltgebetstages  
   für Frauen 
• 1992  Anerkennung von drei Jahren Erziehungsarbeit in  
   der Rente 
• 1994  Mädchen werden als Ministrantinnen zugelassen … 
• 1997  Gründung des Netzwerkes Diakonat der Frau 
• 2001  Erstes Bundeserziehungsgeldgesetz 
• 2004  Rentenmodell der Katholischen Verbände 
• 2007  Mütterkuren werden Pflichtleistungen der Kranken- 
   kassen 
• 2011  kfd-Unterschriften-Aktion für Geschieden-Wieder- 
   verheiratete 
• 2014  Anhebung der Rentenpunkte für Mütter, deren Kin- 
   der vor 1992 geboren sind 
• 2015  „Frauen.Macht.Kirche“ Wiederaufnahme der Dis- 
   kussion um Dienste und Ämter von Frauen in der Kirche 
• 2016  „Nein heißt Nein“ – Bundestag beschließt Änderung  
   des Sexualstrafrechts 
• 2017  Zulassung Geschieden-Wiederverheirateter zu den  
   Sakramenten wird im Einzelfall möglich 
• 2018  Aktion #MachtLichtAn - zur Aufarbeitung sexuellen  
   Missbrauchs in der Kirche 
• 2019  kfd fordert die Öffnung aller Weiheämter für  
    Frauen 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

• 2020  über 131.000 Unterschriften für eine ge- 
  schlechtergerechte Kirche 

•  2021  Mitgliederzeitschrift „frau und mutter“ erhält    
  den Namen „Junia“, so hieß die erste von Paulus  
  getaufte Christin auf europäischem Boden 

• 2021  offener Brief zur Aufhebung des Segnungs- 
 verbotes für homosexuelle Paare 

 

 

Als Gemeinschaft von Frauen für Frauen unterstützen 
wir uns in den unterschiedlichsten Lebenssituationen 
und stehen solidarisch füreinander ein.  
Vor Ort in der kfd St. Ludgerus Weseke, im Bistum 
Münster vertreten durch den kfd-Diözesanverband 
Münster e.V. und bundesweit vertreten durch den kfd-
Bundesverband.  

 

Ihr/Euer Team der  

 

 
 
 

 

Wo wollen wir hin?  
➢  Volle Gleichberechtigung in Gesellschaft, Politik   

          und Kirche  
➢ Nachhaltigkeit / Bewahrung der Schöpfung 
➢ Ökumene 

 
 

Wie können Sie uns unterstützen? 
 

➢ Schnuppern Sie in unsere Veranstaltungen rein, 
wenn es wieder möglich ist. 

➢ Bringen Sie sich gerne mit eigenen Ideen bei 
uns ein, Sie sind herzlich willkommen. 
 

➢ Kontakt vor Ort: 
Walburga Schulze Beiering; Tel.: 02862-92037  

 
➢ Erfahren Sie mehr über unseren Verband unter 

www.kfd.de bzw. www.kfd-muenster.de 
➢ Auch auf Instagram und Facebook 
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  Nisthilfen bieten 
  Schleiereule und  
  Steinkauz ein Zuhause

Ein wichtiger Beitrag zum Natur- und Artenschutz in der Region

Das Jahr 2020 war auch für die 
Vogelschutzgruppe des Weseker 
Heimatvereins mit besonderen 
Herausforderungen verbunden. 
Dennoch ist es gelungen, alle not-
wendigen Arbeiten und Kontroll-
maßnahmen auszuführen.
Bereits Ende Februar wurde mit 
dem Bau von 35 neuen Kisten be-
gonnen, da der Vorrat an neuen 
Nisthilfen komplett aufgebraucht 
war. Vereinsmitglied Manfred Har-
tog hat wie immer den kompletten 
Holzzuschnitt übernommen, so 
dass Anfang März mit der Montage 
begonnen werden konnte. Corona 
bremste die Vogelschützer dann 
jedoch aus, Treffen in der Grup-
pe waren nicht mehr möglich. Die 
Fertigstellung der Nistkästen wur-
de dennoch sichergestellt, Helmut 
Klöcker hat dies nach und nach in 
seiner Garage übernommen.

Im Mai wurde die Kontrolle der 
Nistaktivitäten von Schleiereule 
und Steinkauz kurzerhand mit dem 
Rad von je zwei Personen erledigt, 
da die Mitglieder der Gruppe nicht 
wie üblich gemeinsam unterwegs 
sein durften. Dennoch sind alle 

Reviere angefahren worden. Alle 
Kästen wurden in gutem Zustand 
vorgefunden. 
In 11 Kästen für die Schleiereule 
zählten die Kontrolleure insgesamt 
36 Junge, in den 16 Röhren für den 
Steinkauz wurden 21 Junge flüg-
ge. Die Anzahl von 36 Schleiereu-
len liegt damit  deutlich über dem 
langjährigen Mittel von 25 Jungen. 
Die 21 jungen Steinkäuze bestätig-
ten die stabilen Zahlen der letzten 

Jahre.
Ab Mitte August standen der  Zu-
schnitt und die Montage für wei-
tere 30 neue Kästen für Kleinvögel 
auf dem Programm. Diese konnten 
im Rahmen der Reinigungs- und 
Kontrollaktion im Oktober direkt 
eingesetzt werden. 

Hierbei kontrollierten die Mitglie-
der der Vogelschutzgruppe 249 
Nisthilfen und stellten dabei eine 

Diese Steinkauzjungen sind erst wenige Wochen alt.
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Besetzung von 84 Prozent fest. Ein 
weiterer Ausbau über 250 Nisthil-
fen hinaus ist aktuell nicht geplant. 
Das Ziel der Vogelgruppe ist es, den 
Bestand auf diesem Niveau und in 
einwandfreiem Zustand zu erhal-
ten. Dafür hat sich die Zahl 250 als 
gut händelbare Größe für die aktu-
elle Gruppenstärke erwiesen.
Die Vogelschutzgruppe freut sich 
über ein neues aktives Mitglied: 
Ewald Wendholt ist seit August da-
bei. Weitere Interessenten sind je-
derzeit willkommen.

Text und Fotos: Dirk Schlattjann

In den zahlreichen Nisthilfen für 
Schleiereulen sind erfreulich

viele Jungvögel geschlüpft.
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Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09.00 Uhr  bis 12.00 Uhr

nach Terminabsprache:
Mo. - Fr.: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon & 
WhatsApp Business: 0 28 62 - 3616

Apulien!
Endlich wieder die Welt entdecken? Mit 
Studiosus lernen Sie Land und Leute 
kennen und erleben viele unvergessli-
che Momente. Mit dabei ist immer ein 
erstklassiger  Studiosus-Reiseleiter, der 
Sie mit seiner Begeisterung für das Rei-
seziel ansteckt.

Zum Beispiel in Apulien, am Stiefelab-
satz Italiens. Schlagen Sie Ihr Lager in 
Ostuni Marina auf und erkunden Sie von 
dort aus die Gegend: das geheimnis-
volle Castel del Monte, die Felsenstadt 
Matera und das Barockjuwel Lecce. 

Übrigens: Dank des umfangreichen 
Corona-Schutzkonzepts von Studiosus 
sind Sie so sicher wie möglich unter-
wegs.

Wir beraten Sie gern bei uns im Reise-
büro.
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Neues vom SV Adler Weseke

Hammer-Transfer getätigt - U19-Bundeligist wechselt zum Adler

Justus Das Gupta ist aktuell beim 
FC Energie Cottbus unter Vertrag 
und spielt mit seinem Club in der 
U 19-Bundesliga Nord/Nordost. 
Dort läuft er gegen Gegner wie RB 
Leipzig, Hertha BSC, VfL Wolfs-

burg, Hamburger SV oder Werder 
Bremen auf. Ab der kommenden 
Spielzeit geht’s für den 18-Jährigen 
gegen die regionalen Konkurren-
ten im Münsterland. Und das sehr 
zur Freude von Wesekes Fußball-
Abteilungsleiter Dennis Schweers: 
„So einen ebenso jungen wie klasse 
Spieler können wir bestens gebrau-
chen. Er stopft unser Loch in der 
Innenverteidigung.“ 

Der 1,85-Meter-Mann hatte zuvor 
seinen bis Mitte 2022 laufenden 
Vertrag beim Klub aus der Lausitz 
vorzeitig aufgelöst. Daraufhin hat-
ten etliche Klubs aus dem In- und 
Ausland ihr Interesse an Das Guptas 
bekundet. Dem Vernehmen nach 
stand auch ein Wechsel in die U19 
des SC Preußen Münster im Raum. 
Wesekes künftigem Coach Marc 
Bieniek sei es jedoch zu verdanken, 
dass Das Gupta nun seinen Anker 
in Weseke auswirft, so Schweers. 
„Er konnte ihn von einem Wechsel 

zu uns überzeugen.“

Bei der SG Coesfeld begann Das 
Guptas fußballerische Karriere, die 
später in der Jugend des VfL Bo-
chum ihren weiteren Lauf nahm. 
Im August 2020 wechselte er dann 
nach Cottbus, kam in den drei Sai-
sonspielen bis zum Lockdown aber 
nicht zum Einsatz, ehe sich das 
Gupta nun entschloss, den Schwer-
punkt auf seine schulische Ausbil-
dung zu setzen. Im kommenden 
Jahr macht er sein Abi, anschlie-
ßend möchte er studieren. Seiner 
sportlichen Leidenschaft, dem 
Fußball möchte er deshalb weniger 
Zeit widmen, als in der höchsten 
deutschen Junioren-Spielklasse ge-
fordert ist. 
Das Gupta ist damit der zweite 
externe Neuzugang beim Adler. 
Anfang Januar hatte sich bereits 
Marco Barbetta entschlossen. Der 
24-Jährige kommt vom SC 26 Bo-
cholt.

Saisonstart in Sicht – Platzaufbereitung der Tennisanlage gestartet

Die Tennisanlage erwacht aus dem 
Winterschlaf. Mitte April wurde die 
Platzaufbereitung gestartet. Dazu 
werden der Aschebelag durch eine 
Fachfirma erneuert und die Linien 
neu eingebaut sowie einige Schä-
den aus dem Winter behoben. Eini-
ge Vereinsmitglieder haben bei den 
Vorbereitungen geholfen. Die Ten-
nisspieler freuen sich nun auf den 
Saisonstart unter freiem Himmel 
und hoffen auf erfolgreiche und 
spannende Begegnungen.

Text: SV Adler Weseke
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Hier ist Handarbeit gefragt! Bei der Platzaufbereitung wird unter anderem der alte Asche-
belag abgetragen und neu aufgebracht.

Justus Das Gupta spielt zukünftig im 
Adler Weseke Trikot.



Sie wollen sich verändern?

Sie haben eine Wohnung und suchen ein Haus, oder umgekehrt? 
Anderen Eigentümern geht es wie Ihnen. 

Beide verkaufen erst, wenn sie das neue Zuhause gefunden haben. 
Beide haben das perfekte Objekt für den jeweils anderen. 

Unsere Immobilien-Tauschaktion bringt 
beide Eigentümer zusammen. 

WWir bewerten Ihre Immobilie unverbindlich und kostenlos,
kümmern uns um die gesamte Abwicklung und bieten Lösungen zur 

Zwischenfinanzierung. 
Wünschen Sie eine individuelle Beratung, 

dann sprechen Sie uns gern an!

Claudia Röhr
Marketing

Eva-Maria Lanfer
Vertrieb

Monika Harpering
Vertrieb

Dipl.-Ing. Waltraud
Hüppe-Tenk

Projektentwicklung

Ludger Tenk
Inhaber

Gemeinsam Werte entwickeln
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Freiwillige Feuerwehr Borken
Löschzug Weseke

Wie wird die Feuerwehr alarmiert?
Nachts so gegen drei Uhr...

Wir stellen uns vor, es ist eine 
von 365 Nächten des Jahres, 
alle freiwilligen Feuerwehr-
leute des Löschzuges Weseke 
liegen tief schlafend in ihren 
Betten. Ein Notruf über die 
112 geht bei der Leitstelle in 
Borken ein. Ein Feuer wird  ge-
meldet. Die Abfrage ergibt, dass 
sich noch Personen im Gebäude 
befinden sollen. Die Leitstelle 
alarmiert die Feuerwehr. 

aLLgemeines

 

Die Sirenen werden auch für den 
Bevölkerungsschutz benötigt. Am 
11.März dieses Jahres war ein 
Warntag. Um 11 wurde Uhr ein 
Probealarm für alle Sirenen in 
NRW ausgelöst. Die Bürger wur-

 

den zuvor über Zeitungen, Radio 
und die Sozialen Medien infor-
miert. 

Selbstverständlich wurde der 
Probealarm auch über die NINA 
Warnapp angekündigt.  NINA ist 
eine vom Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophen-
hilfe zur Verfügung gestellte App 
für Smartphones, die dazu dient, 
der Bevölkerung wichtige Warn-
meldungen zukommen zu lassen. 
NINA ist kostenfrei über iTunes 
und den Google Play Store erhält-
lich. 

 Weitere Infos über die Freiwillige Feuerwehr Weseke 
www.feuerwehr-weseke.de 
Email: lz.weseke@borken.de 

  Feuerwehr Borken 

 

Tag der offenen Tür

Leider müssen auch wir aus ge-
gebenem Anlass unseren schon 
geplanten Tag der offenen Tür des 
Löschzuges Weseke absagen. 

Neuer Termin  
8. Mai 2022

Jede/r Feuerwehrmann/
frau hat einen Funkmelde-
empfänger, einen "Pieper".                                                                                                                                    
Dieser gibt ein akustisches Sig-
nal ab und zeigt das Einsatzstich-
wort und die   Einsatzadresse an. 
In diesem Fall ist das Stichwort 
Feuer_MIG. Das bedeutet    „Feu-
er mit Menschenleben in Gefahr“. 

Ebenso kann die Feuerwehr auch 
über Sirenen alarmiert werden. In 
Weseke geschieht das eher selten.
Jeden vierten Samstag im Monat 
gibt es um 12.30 Uhr einen Probe-
alarm in Weseke.   
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Trotz ausgefallener Aufführungen:

Die Plattdeutsche Theaterschar übergibt Spende 
Über ein Jahr nachdem Corona be-
dingt der letzte Vorhang für die 
plattdeutsche Theaterschar gefal-
len ist, spendet die Gruppe ihre Er-
löse aus dem vergangenem Jahr an 
das Projekt30. Obwohl die Theater-
schar den Zuschauern die Möglich-
keit der Erstattung des Eintrittsgel-
des bot, verzichteten viele Bürger 
und spendeten das Geld, das nun 
dem Projekt30 übergeben werden 
konnte. Trotz der ausgefallenen 
Aufführungen sind so 2.500 Euro 
zusammen gekommen.

Das Projekt30 unterstützt junge 
Menschen nach schweren Schick-
salsschlägen und freut sich über 
jede noch so kleine Spende. Britta Telöken der Weseker Theaterschar (links) bei der Scheckübergabe an Christa und 

Richard Dillhage vom Projekt30.

In Borken, ganz NRW und darüber hinaus!

VereinsLeben
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Soziale Komponente und ökologischer Nutzen:

Kolping sammelte Altkleider

Traditionell sammelt die Kolpings-
familie Weseke am dritten Samstag 
im März Altkleider. Nachdem im 
letzten Jahr die Sammlung der Co-
ronapandemie zum Opfer gefallen 
war, machten sich in diesem Jahr 
wieder einige fleißige HelferInnen 
in mehreren Fahrzeugen auf den 
Weg, um in den Ortsteilen Weseke 
und Burlo die an den Straßen ste-
henden Kleidersäcke und Kartons 
einzusammeln. Nachdem das Sam-
melgut verladen und der LKW voll 
war, zeigte die Waage sieben Ton-
nen Altkleider an, ein sehr schönes 
Ergebnis, über das sich alle freuen 
konnten. Neben der Straßensamm-
lung werden Textilien und Schuhe 
auch über den Altkleidercontainer 
auf dem REWE-Parkplatz gesam-
melt. Dieser Container ist ständig 
zugänglich und wird zweimal pro 
Woche geleert.
Altkleidersammlungen stehen im-
mer mal wieder in der Diskussion. 
Warum Altkleider sammeln? Was 
passiert mit den Altkleidern? Wie 
verwendet die Kolpingsfamilie 

den Erlös?
Das Sammeln von Altkleidern hat 
nicht nur eine soziale Komponen-
te sondern auch einen wichtigen 
ökologischen Nutzen. Ohne Alt-
kleidersammlungen würden in 
Deutschland jährlich über eine 
Million Tonnen Textilien über den 
Restmüll entsorgt. Der Anbau von 
Baumwolle zur Produktion neu-
er Textilien benötigt einen hohen 
Einsatz von Wasser, Düngemitteln 
und Pestiziden. 

Altkleider sammeln schont  
Boden, Wasser, Luft und re-

duziert den CO²-Ausstoß.

Die von den Kolpingsfamilien ein-
gesammelten Textilien erfreuen 
sich bei den Recyclingunterneh-
men großer Beliebtheit, weil sie 
durchweg eine hohe Qualität auf-
weisen.
Etwa 5 Prozent der gesammelten 
Textilien werden ortsnah in Se-
cond-Hand-Läden und Kleider-
kammern an Bedürftige ausgege-

ben. Ungefähr 40 Prozent können 
in Schwellen- und Entwicklungs-
ländern den Menschen zur Ver-
fügung gestellt werden. Ungefähr 
20 Prozent der Kleidungsstücke 
werden zu Wolltuche, Halbtuche, 
zur Papierherstellung oder in der 
Automobilindustrie verwertet. 
Bettfedern werden aufbereitet 
und wieder verwendet. Lediglich 
5 Prozent der gesammelten Menge 
sind Abfälle und werden beispiels-
weise verbrannt.

Mit jeder Kleiderspende
unterstützen Sie Vereine

und gemeinnützige
Organisationen.

Das aus diesen Sammlungen er-
wirtschaftete Geld spendet die 
Kolpingsfamilie Weseke Organisa-
tionen, Verbänden und Vereinen 
in Weseke und der näheren Umge-
bung. Unterstützt wurden in den 
letzten Jahren: das Ferienlager We-
seke, der Förderverein der Roncal-
li-Grundschule, die Kindergärten 
in Weseke und Burlo, Projekt30 
e.V. aus Rhede, die Hospize in 
Stadtlohn und Velen, das Franzis-
kusstift Weseke, das Ehrenmal an 
der katholischen Kirche, die Dorf-
caritas Weseke/Burlo, der Flücht-
lingsrat Kreis Borken e.V., die Le-
benshilfe Borken und viele mehr. 
Wichtig ist, dass die Gelder zu 100 
Prozent ankommen und nicht in 
Verwaltungsgremien und großen 
Bürokratien versickern.

Die Kolpingsfamilie 
sagt "DANKE" für jede                    

Kleiderspende.

Text und Foto: Franz-Josef Kemper, 
Kolpingsfamilie Weseke
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Die Mitglieder der Kolping Familie vor dem voll beladenem LKW der diesjährigen Straßen-
sammelaktion im März.
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Innensanierung der 
  Pfarrkirche St. Ludgerus 2021

Helfen Sie mit!

Kirche in der 
Kirche

Bodenbeläge

Kunst

Bänke

barrierefreier 
Eingang, Windfang

Gesprächs- und 
Beichtraum

Windfang

Kreuzweg

Eingang Sakristei

Technik

Wand-/ Gewölbe- 
arbeiten

variable 
Bestuhlung

Taufort

(Licht)

Zur Finanzierung des Lichtkonzeptes haben wir – gemeinsam mit 
der VR-Bank Westmünsterland eG – ein Crowdfunding-Projekt auf-
gesetzt.

Unter dem Projektlink

https://vrbankwml.viele-schaffen-mehr.de/es-werde-licht

kann jeder und jede spenden. Als Baustein erhalten Sie ein Glaslicht 
mit einer Innenansicht unserer Kirche.

All en Unterstutzern danken wir bereits 
        an dieser Stell e ganz herzlich!

Pfarrbüro 
Kirchplatz 2, 46325 Borken, 02862/418073-0 (Fax -11) 
stludgerus-borken@bistum-muenster.de 
www.st-ludgerus.de

P. James Chalangadi OCD, Pastor
02862/418073-16, chalangadi-j@bistum-muenster.de

P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer 
02862/418073-12, hohn@bistum-muenster.de

Johannes Brockjann, Pastoralreferent
02862/418073-13, brockjann@bistum-muenster.de

Kontakte

Kirche in der Kirche – In dem etwas ver-
größerten Altarraum entsteht die Mög-
lichkeit, Gottesdienste mit der Werktags-
gemeinde oder Gruppen zu feiern.

Die Kunstobjekte – werden aufgearbei-
tet und teils neu positioniert. Besonde-
re Beachtung erfahren: Hochaltar, vier 
Evangelisten, Kreuzaltar, Ludgerusreli-
quie, Kreuzweg, Pieta

Die Bänke – bleiben bestehen. Im Haupt-
schiff wird es zwei Bankpakete geben. 
Bänke werden auf- und umgearbeitet, 
um den Sitzkomfort zu erhöhen. So be-
halten wir den Stil unserer Kirche bei und 
erhalten eine den heutigen Anforderun-
gen entsprechende Situation.

Bestuhlung – In den Seitenschiffen ent-
steht eine variable Bestuhlung. Frei wer-
dender Raum bietet die Möglichkeit für 
andere liturgische Formate.

barrierefreier Zugang, Windfang – An 
beiden Seiteneingängen entsteht ein
neuer Windfang, auf der linken Seite als 
Anbau mit barrierefreiem Zugang und 
auf der rechten Seite werden innen zwei 
Wände gesetzt. 

Der Taufort – wird in den Innenbereich 
der Kirche integriert. Hier können Tauf-
feiern mit Familien in würdiger Form ge-
feiert werden.

Außerdem werden Arbeiten an Wand- 
und Gewölbe vorgenommen, die Technik
erneuert, die Heizungstechnik verbessert 
und intensive Bodenarbeiten ausgeführt.

Gerne würden wir auch ein entsprechen-
des Lichtkonzept umsetzen, mussten dies 
aber als Projekt aus der Maßnahme aus-
planen. Sobald die Finanzierung dafür 
steht, wird die Maßnahme als eigenes 
Projekt umgesetzt. Da wir überzeugt 
sind, dass die Umsetzung notwendig ist, 
sammeln wir schon jetzt Spenden, um 
das Lichtkonzept nach Möglichkeit zeit-
gleich umzusetzen.

Das Vorhaben im Ganzen

Es werde Licht...

..

BAUSTEINE KÖNNEN IM PFARRBÜRO ERWORBEN WERDEN.
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Der Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist der 

14. Mai 2021.

Mediadaten können unter zeitung@weseke.net angefordert werden.

RÄTSELLÖSUNGEN  
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www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 
46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstraße 20-22 
48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE · NOTAR

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN 
ZU VERSTEHEN. Henry Ford
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